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Für eine lebenswerte Region
#missionzero
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Problem

Die Klimaveränderung 
macht auch vor unserer 
Region keinen Halt.
Wir sollten unsere Potenziale nutzen.
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- 40%
- 55%

- 95%

2020 2030 2050

- 40%

- 90%

Klimaschutzziel: 2045 
soll bereits 
Klimaneutralität erzeugt 
werden.

Klimaschutzziel 2050: 
Hessen will klimaneutral 
werden & Kommunen 
spielen hierbei besondere 
Rolle.

Deutschland

Hessen

2045

- 100%

- 65%

Altes Klimaschutzgesetz

Überarbeitetes 
Klimaschutzgesetzes

Gemeinsam zur Erreichung der Klimaziele beitragen
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Es gibt bereits einige Initiativen, von denen wir lernen können 

Gemeinschaft aus Gebietskörperschaften 
die sich dazu verpflichtet haben die Klima- 
und Energieziele der EU zu erreichen oder 
sogar zu übertreffen.

Der Zusammenschluss im Detail:

● Bottom-up-Governance System
● 57 Länder nehmen teil
● > 7000 Kommunal- und 

Regionalverwaltungen
● > 21.000 Projekte 
● > 80 Kommunen in Deutschland

Ziel & Aufbau
● Bis 2029 Klimaneutralität herstellen
● 52 Aktivitäten & 100 Lokale Partner
● Privat-Staatliche-Partnerschaft

Kernpunkte
1. Fokus auf Energienutzung
2. Umbau auf erneuerbare Energien
3. Intelligentes Energiesystem

363.000 t CO2
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Unser Vision

Waldeck-Frankenberg 
ist klimaneutral im 
Jahr 2035.
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Non-Profit 
Organisationen

Energie-
versorger

Unternehmen

Private
Haushalte

Öffentliche
Träger

Land-
wirtschaft

Uns ist es wichtig, dass
sich JEDER 
engagieren kann.

Gemeinsam können wir 
ein Vorreiter-Landkreis in 
Deutschland sein.
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Unsere Prinzipien für die Initiative

Zusammenschluss von 
Partnern, die sich 
gegenseitig unterstützen 
und aktiv an der 
Klimaneutralität arbeiten 
wollen.

Handlungspunkte werden 
identifiziert und 
passende Maßnahmen 
zur Reduktion definiert.

Durch die Unterstützung 
der Umsetzung können 
direkte Auswirkungen 
dargestellt und 
nachverfolgt werden.

gemeinsam fokussiert zielgerichtet
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Vorstand & 
Geschäftsführung

Aktive Mitglieder

CO2 Experten

● Mitgliedschaft ist Bestätigung zur aktiven Unterstützung des Ziels

● Netzwerk- und Informationsveranstaltungen (regional / überregional) 
geben Möglichkeit zum Austausch

● Kostenlose Unterstützung von ehrenamtlichen CO2-Experten

● Emissionsbilanzierung zur Nachverfolgbarkeit der Entwicklung

● Vorstand besteht aus neun Gründungspartnern

● Geschäftsführer zur operativen Umsetzung und Steuerung

● Experten sind Wissensträger aus dem Mitgliederkreis 

● Unterstützung bei der Analyse und Umsetzungsdefinition

Klimaakademie ● Vermittlung von Grundlagenwissen (Monitoring & Dokumentation)

● Im Train-the-Trainer-Konzept von den CO2-Experten lernen

Der Verein als Mittelpunkt aller Aktivitäten
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Nach der Mitgliedschaft direkt Mehrwerte nutzen

Potentiale Maßnahmen Monitoring

Bereits bestehende 
Nachhaltigkeits- 
Analysen können mit 
dem CO2-Reduktions- 
fahrplan kombiniert 
werden.

Reduktionsmaßnahmen 
können mit den 
CO2-Experten definiert 
bzw. erarbeitet werden.

Resultate können 
zu einem 
Gesamtbild 
gebündelt und 
Best-Practices 
dargestellt 
werden.

Realisierung
CO2-
Einsparung

Intern

Klimabotschafter:innen (CO2-Experten)

Analysekonzept (Seite 13) Mögl. Maßnahmen

Optionale 
Unterstützung 
durch den 
Verein

Austauschrunden / Fach-Gespräche

Intern

Check-
up

Kurze 
Bestands- 
aufnahme zur 
Einordnung des 
Support- 
Angebots.
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Netzwerk- & Informations- 
veranstaltungen
1-2x im Quartal

Fachgruppen 
Gespräche & Weiterbildung
1x Monat

Durch ein gemeinsames Analysekonzept können schnell Potenziale 
gefunden werden. Das Monitoring wird gebündelt im Verein durchgeführt und 
jedem Mitglied bereitgestellt.

Vorteile die jedes Mitglied nutzen kann

Der regelmäßige Austausch unter den Mitgliedern steht im Mittelpunkt. 
Probleme, Hindernisse und Best-Practices können in wiederkehrenden 
Veranstaltungen geteilt werden.

Mit wechselnden Themenschwerpunkten (z.B. Energie, Gebäude) werden 
Fachgruppen-Gespräche inkl. Experten angeboten. Zu gesonderten 
Themen werden Schulungen angeboten (Klimaakademie).

Öffentlichkeits-
Arbeit / Kampagnen

Die gesamte Öffentlichkeitsarbeit inkl. Kampagnen werden im Verein 
gebündelt und in den unterschiedlichen Medien (regional und überregional) 
ausgespielt. 

Analyse & Monitoring der 
Einsparungen
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Diverse Angebote, die nach Bedarf ausgewählt werden können

Fachgruppen-Gespräche
Zu einem speziellen Thema (z.B. Gebäude) finden in 
regelmäßigen Abständen Fachkreise statt. Experten geben 
Auskunft über ein spezielles Thema.

Expertenvorträge
In unregelmäßigen Abständen finden Vorträge zu 
spezielleren Themen (z.B. Wasserstoff, Reporting, etc.) statt.

Best-Practice
Zirkel
Bereits durchgeführte 
Reduktions-Projekte werden 
vorgestellt. Voneinander zu lernen 
sichert langfristigen Erfolg.

Fachgruppen-Veranstaltungen

Individual-Unterstützung

Erstberatung
Mit Hilfe der ehrenamtlichen Klimabotschafter 
wird eine erste Einschätzung zu Potenzialfeldern 
(Emissionseinsparungen) angeboten.

Bilanzierungs-Beratung
Um eine gesamtheitliche Klimabilanz erzeugen 
zu können, kann ein Angebot zu passender 
Methodik wahrgenommen werden.

Klima-Workshops
Arbeitsgruppen die gemeinsam operativ an einem Thema 
arbeiten wollen, werden von Experten begleitet.

Netzwerktreffen

Mitgliederversammlungen
Zur Information über den Verein 
werden regelmäßige 
Veranstaltungen angeboten.

Partner

Durch diverse 
Partnerschaften wird auch ein 
überregionales Netzwerk 
angeboten.

Zum Beispiel:

● Maschienenraum
● Landesenergie-Agentur
● Konvent der 

Bürgermeister
● Diverse Universitäten
● Effizienz-Netzwerke
● Energetische 

Optimierung
● Bilanzierungs- 

unternehmen
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Analysekonzept des Vereins lässt Potenziale schnell erkennen

● Jedes Mitglied kann das 
Analysekonzept als Grundlage 
nutzen.

● Eine zielgerichtete Analyse in 
den einzelnen Scopes kann 
große Einsparungspotenziale 
ermitteln.

● Als Unterstützung können 
CO2-Experten (Volunteers) 
eingebunden werden.

● Umgesetzten Einsparungen 
werden in Unternehmens- und 
Vereinsmonitoring 
festgehalten

Fenster

Tore

...

Wärme-
versorgung

Photovoltaik

...

Berufsverkehr der 
Mitarbeiter

...

Abfallmgmt.

Recycling

...
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Die nächsten Schritte zur Mitgliedschaft

1. Sichtung & Unterzeichnung der Vereins-Prinzipien & Mitgliedsantrag

Prüfung, ob Sie bereit sind die Prinzipien zu unterzeichnen und sich damit für eine 
Erreichung einsetzen.

2. Zielsetzung für eigene Klimaneutralität (Optional)

Sollten Sie sich bereits ein eigenes Ziel für die Erreichung der Klimaneutralität gesetzt 
haben kann dies weiter verwendet werden. Bei neuen Zielsetzungen lohnt sich die 
Synchronisierung mit den Zielen des Vereins.

3. Teilnahme an Netzwerkveranstaltungen

Nutzen Sie die verschiedenen Veranstaltungen zum gegenseitigen Austausch.

4. Veröffentlichung der Mitgliedschaft

Zeigen Sie, dass Sie sich mit dem Verein für den Klimawandel einsetzen und unsere 
Region lebenswert halten wollen

5. Teil der Initiative sein

Bringen Sie sich aktiv ein und profitieren Sie von dem Netzwerk.
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Teil von Klimaneutrales Waldeck-Frankenberg werden

Gebiets- 
körperschaften

Unternehmen 
1 bis 50 Mitarbeiter:innen

Unternehmen 
50 bis 100 Mitarbeiter:innen

240 Euro/Jahr 120 Euro/Jahr 540 Euro/Jahr

Beitragsordnung Verein

Vereine & Verbände

120 Euro/Jahr

Unternehmen 
>100 Mitarbeiter:innen

240 Euro/Jahr

Leistungen

● Zugang zu Mitgliedernetzwerk (Austausch- und Informationsformate)

● Zugriff auf ehrenamtliche Klimabotschafter:innen zur “Erstehilfestellung” und Einordnung

● Nutzung von Partnernetzwerk (z.B. Landesenergie Agentur, Förderberatungen, etc.)

● Gebündelte Kommunikation von Leuchtturmprojekten und Vereinsaktionen
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Nur gemeinsam können wir das Ziel erreichen

Projekt Initiator

“Zusammen können wir das 
ambitionierte Ziel erreichen und 
den Landkreis klimaneutral 
aufstellen.”

Prof. Dr. Markus Pfuhl
Generalbevollmächtigter Viessmann

Unterstützer

“Wir müssen Maßnahmen 
ergreifen und unser Landkreis- 
Klimateam wird die 
CO2-Bilanzierung aktiv betreuen.”

Dr. Reinhard Kubat
Landrat Waldeck-Frankenberg
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Ansprechpartner:

Tim Oberlies
Manager Sustainable Strategy
Viessmann Group

Mobil: +49 160 90 78 7400

Mail: obrt@viessmann.com 

Bei Interesse an einer Mitgliedschaft können 
Sie dem angegebenen Ansprechpartner eine 
E-Mail zukommen lassen.

mailto:obrt@viessmann.com

